
Born in the USA
Hierzulande ist Planar immer noch nicht der bekannteste Projektorhersteller. Mit dem Full-HD-DLP-
Beamer PD8130 schickt sich der US-Hersteller an, dies grundlegend zu ändern.

DLP-Projektor Planar PD8130

Text: Timo Wolters / Fotos: Stephan Schlüter

DLP-Projektor36 Beamer 1/2009

Hatte Planar sich im Heimatland bereits einen hervorragenden Ruf mit 
technischen Displays gemacht, dürfte die Fachwelt spätestens aufge-
horcht haben, als man Mitte 2008 den Traditionshersteller Runco kauf-
te und somit die Firma insgesamt stärkte. Das technische Know-how im 
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Projektorbereich konnte man jedoch schon früher vorweisen, denn be-
reits 2007 überraschten uns die ersten HD-ready-Geräte des Herstellers. 
Der PD8130 selbst lässt aufgrund seiner Werksangaben hoffen, dass er 
einiges an Bewegung in den etwas stagnierenden DLP-Markt bringt.
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Wählt man inputseitig HDMI, bleibt nicht viel Verbesserungspotenzial: 
Der Farbraum ist bis auf eine winzige gelbe Nuance in der Grundfarbe 
Grün schon ab Werk erstaunlich perfekt A. 

Nach der Kalibrierung zeigt sich die Graustufendarstellung ebenfalls 
perfekt. Die kleine Rotschwäche zwischen 0 und 20 IRE fällt bei der 
Bildwiedergabe nur Adleraugen auf A und der Verlauf ab 20 IRE ist 
geradezu referenzverdächtig. Die Gammakurve ist zwar in höheren Hel-
ligkeiten ein klein wenig steil B, liegt aber mit einem Wert von 2,27 
absolut im Bereich der Norm.

Technik: Farbdarstellung
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Projektor und Technik
Grundlage für den PD8130 ist Texas Instruments’ Dark-
Chip2, der für Planar handselektiert und -optimiert wird. 
Hinsichtlich der Elektronik setzt man auf die in Fachkrei-
sen bereits bekannte Unishape-Lampentechnologie, die 
Farbdarstellung und Bittiefe verbessert. Hier wird einerseits 
die Helligkeit der Lampe für jedes Segment des Zweifach-
RGB-Farbrades verändert, und ohne die Farbsättigung in 
Mitleidenschaft zu ziehen, wird dazu ein bereits ab Werk 
hervorragender Abgleich auf den D65-Punkt realisiert. An-
dererseits wird durch einen speziellen Algorithmus ein zu-
sätzliches Bit Farbtiefe erreicht und so das bei DLP früher 
gefürchtete Dithering in dunklen Bereichen um 50 Prozent 
reduziert. Wirklich innovativ ist die Dynamic-Black-Schal-
tung des Planar, die in Zusammenhang mit einer in Echt-
zeit arbeitenden Auto-Iris funktioniert. Innovativ deshalb, 
weil die Planar-Entwickler die Anpassung des Kontrastes 
durch ein internes Histogramm verwirklichen, das den Bil-
dinhalt hinsichtlich seines Helligkeitsumfangs ein Bild im 
Voraus analysiert. Wird nicht der volle Helligkeitsumfang 
ausgenutzt, verstärkt die Elektronik den Kontrast, um den 
vollen Umfang des DMD-Chips zu füllen. Um dennoch die 
Originalhelligkeit nicht zu verändern wird eine Blende im Licht-
weg eingesetzt, die über mehr als 200 mögliche Positionen verfügt und 
so die eigentliche Helligkeit des Ausgangssignals nicht verändert. Die 
Bildverarbeitung wird vom neuen Gennum GF9450 übernommen, der 
für Planar extra optimiert wurde und eine Fülle an Einstellungsmög-
lichkeiten via Menü bietet. Hervorragend ist auch die Flexibilität des 
Planar – sonst eher eine Schwäche von DLP-Projektoren. Der PD8130 
verfügt jedoch über ein vertikales Lens-Shift (Verstellbereich: +120 bis 
–50 Prozent), das sich unter dem Firmenlogo auf der Oberseite befi ndet 
und per Inbusschlüssel eingestellt werden kann. Der Flexibilität nicht 

genug, bietet Planar gleich zwei Objektive zur Auswahl an. 
Neben der Standardversion gibt es wahlweise ohne Aufpreis 
eine Short-Throw-Variante, die mit einem Projektionsver-
hältnis von 1,56 bis 1,86 bereits größere Bildbreiten bei ge-
ringerem Abstand ermöglicht.

Setup und Bildqualität
Für das bereits von Planar-Beamern verwöhnte Tester-
auge ist es trotz allem immer wieder erstaunlich, wie gut 
der Hersteller seine Beamer schon ab Werk einstellt. Nur 
minimale Korrekturen bei Helligkeit, Kontrast und RGB-
Gain-Offset sind nötig, um den PD8130 für ein dunkel 
gehaltenes Heimkino auf eine perfekte Bildwiedergabe zu 
trimmen. Leider hat man dem Komponenteneingang nicht 
ganz so viel Sorgfalt zukommen lassen, so dass die HDMI-
Inputs zu bevorzugen sind. 

SD-Signale
Über die digitalen Eingänge zeigt der Planar dann auch kaum Schwä-
chen: Sein De-Interlacing und Upscaling sind extrem gut – der PD8130 
wandelt sämtliche Signale von 576p bis 1080i perfekt auf seine native 
Aufl ösung um und gibt sie mit ruhigen progressiven Bildern aus. Der 
Im-Bild-Kontrast ist trotz der Implementierung „lediglich“ eines DC2-
Chips wirklich beeindruckend. Hier zeigt sich erneut, dass es nicht 
gleich ein DarkChip4 sein muss, um eine plastische Bildperformance 

Der Infrarotsender des Planar ist schlicht und funktional. Die 
Quellen 1–5 sind frei programmierbar und die wichtigsten 
Bildjustagefunktionen sind per Direkttaste aufrufbar. Jeder 
Tastendruck lässt den Geber in schickem Rot erleuchten
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• Messwerte
Lumen (Lt. Hersteller) 1000 (normal)
Lumen (gemessen im eco-mode) 385

Bildhelligkeit (bei 6500 Kelvin)
...schwarz/weiß 0,08 / 385 
ANSI-Kontrast 656:1
Full on/Full off-Kontrast 4812:1
Ausleuchtung 0,98
Betriebsgeräusch (0,5m/dB(A))  35 dB (eco) / 40 dB (high)
minimaler / maximaler Abstand (bei 2 m Bildbreite) 3,72 m / 4,78 m
Projektionsverhältnis / Zoomfaktor 1,86 - 2,39 / 1,3

CIE 1931 x & y Koordinaten
Illuminant D65 (x=0.3127/y=0.3290) x=.03128/y=.3290@80IRE   
 x=.3118/y=.3282@20IRE
Gamma (D65) 2,27
Abmessungen B x H x T/Gewicht 45 x 19,4 x 52,3 cm / 10 kg
Stromverbr. Aus/Standby/Betrieb – / 1,8 / 230 Watt
Lampenart/Lampenleistung HPM / 230 Watt
Preis Ersatzlampe 550 Euro
Lebensdauer Lampe/Kosten pro Std. 4000 / 0,14 Euro

• Ausstattung
Projektionsprinzip DLP (0,95‘‘ DC2)
Native Aufl ösung 1920 x 1080 (Bildformat 16:9)

Anschlüsse:
...Video/S-Video 1 x Cinch / 1 x Mini-Din (4-Pol)
...Komponente/SCART 1 x Cinch, 1 x BNC / –
...VGA/RGB/DVI/HDMI 1 x Sub-D 15 pin / – / – / 2x
...Audio/12 Volt Trigger/RS-232C – / 2x / •
...Full HD •
Motorischer Zoom/Fokus – / –
Rückpro/Deckenpro • / •
Trapezausgleich • (h/v)
Lens-Shift (manuell/motorisch) • / –
Formatumschaltung 4:3-Schaltung + diverse Zoom-Modi
Fernbedienung/Beleuchtet • / •
Signalkompatibilität 480i/p, 576i/p, 720p, 1080i/p24
Besonderheiten 

Planar PD8130 
 • Bild 60 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■

• Praxis 15 % 1,8 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■

• Bedienung 15 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■

• Ausstattung 5 % 1,1 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■

• Verarbeitung 5 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■

• Preis/Leistung sehr gut

+ perfekte Einstellung schon ab Werk
+ sehr dynamisches Bild
–  Komponenteneingang nur durchschnittlich

Laborbericht
Preis:  um 4.900 Euro
Vertrieb:  tvd, Renningen
Telefon:  0 71 59 / 8 04 60
Internet:  www.planarheimkino.de

Testurteil: 1/2009Spitzenklasse

sehr gut 1,4

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

BeamerBeamer Beamer 1/20091/20091/2009

zu erzeugen. Viel wichtiger ist, wie das Gerät intern abgestimmt wurde. 
Und dies gelang den Planar-Technikern offenbar sehr gut, denn abge-
sehen von einer leichten Unschärfe im unteren Randbereich zeigt der 
PD8130 Bilder von beeindruckender Tiefe und Ruhe. Selbst das schwie-
rige Anfangskapitel von „Dinosaurier“ meistert der Planar mit akti-
vierter Dynamic-Black-Schaltung ganz hervorragend. Der Unterschied 
zum Betrieb ohne DB ist ganz enorm und sogar für Laihen sichtbar. 
Dabei arbeitet die dann aktive Auto-Iris für Auge und Ohr unsicht- 
bzw. unhörbar.

Full-HD-Signale
Wer jetzt dachte, vielleicht gäbe sich der Planar mit Material in voller 
HD-Aufl ösung die Blöße, irrt. Die Bilddynamik des Projektors sucht 
ihresgleichen und zeigt die Madagaskar-Szenerie des zweiten Kapitels 
von „Casino Royale“ mit einer ausgewogenen und sehr guten Schärfe 
und einer wirklich tollen Aufl ösung. So ist bei der Totalen zu Beginn 
die Schlange genauso defi niert zu erkennen wie jeder Palmwedel der 
tropischen Gewächse rundherum. Seine Farbdarstellung stellt er bei 
„Cars“ unter Beweis und zeigt, warum ein akkurater Farbraum so wich-
tig ist. Der bunte Animationsstreifen wirkt nie übertrieben, trifft jeder-
zeit den richtigen Ton und seine Aufl ösung ist auch hier perfekt. Die 
Vogelperspektive der vollbesetzten Rennarena ist eine funkelnde und 
wunderschöne Augenweide. Die glitzernden Refl exionen der Rennwa-
gen machen richtiggehend süchtig.

Fazit
Planars PD8130 liefert ein erstaunlich kontrastreiches und dynamisches 
Bild. Mit seiner Dynamic-Black-Schaltung, der hervorragend arbeiten-
den Iris und der Flexibilität in Sachen Optik bringt er zudem technisch 
den benötigten frischen Wind ins DLP-Segment. Für einen Preis von 
4.900 Euro gibt es derzeit keinen besseren DLP-Beamer in der Spitzen-
klasse.

Viel mehr geht beziehungsweise muss nicht: Zweimal Komponente (als BNC- und 
Cinchversion), zweimal HDMI 1.3, S-Video, Video und VGA-Anschluss. Dazu zwei 
12-Volt-Triggerausgänge zur Steuerung einer Leinwand oder Ähnlichem sowie eine 
RS-232-Schnittstelle
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